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Aus der Praxis

Teamarbeit
Schönheitschirurgie und Visagismus

Ein vitales und frisches Erscheinungsbild ist
der Wunsch vieler Menschen. Die Zusam-
menarbeit zwischen Schönheitschirurgie und
Visagismus bietet ihnen die Möglichkeit, die-
sen Wunsch optimal zu realisieren.

Schön, jung und vital aussehen
ist sicherlich ein Wunsch, den

die meisten Menschen in sich tragen.
Aus diesem Grund haben sich schon
seit langer Zeit die Ratsuchen-
den um professionelle Hilfe bemüht
Die Kosmetik kann daher auf eine
sehr lange, bis in die Antike
zurückreichende Tradition blicken.
Auch die Schönheitschirurgie hat
eine historisch gewachsene Entste-
hungsgeschichte, welche zwar an
den medizinischen Fortschritt eng
geknüpft ist, aber viel weiter zurück-
geht, als die meisten Menschen
glauben.
Die Gemeinsamkeiten der beiden
Disziplinen Schönheitschirurgie und

Kosmetik wurden in der Vergan-
genheit leider oftmals nicht erkannt,
häufig wurden sogar gegensätzliche
Interessen hochgespielt, die der Zu-
sammenarbeit abträglich waren.
Gerade in den vergangenen Jah-
ren ist es jedoch deutlich geworden,
dass sich durch die enge Koopera-
tion zwischen Kosmetik und Schön-
heitschirurgie besondere Vorteile für
alle Beteiligten ergeben.

Wunsch nach
optimalem Aussehen

Jeder Kunde, der ein Kosmetikin-
stitut zum ersten Mal betritt oder sich
bei einem Schönheitschirurgen vor-

Dic Kundin hatte, bedingt durch
heruntergezogene Wangen, einen
eher negativen Gesichtsausdruck

Durch Anhebung der Augenbrauen
und Reposition des Wangengewe-
bes wirkt das Gesicht wieder vital

Ein wirklich überzeugendes Er-
gebnis: Die Kundin erhielt nach
einem Lifting durch den Schön-
heitschirurgen eine weiterführen-
de Behandlung bei der Visagistin

stellt, wünscht sich eine optimale
Verbesserung seines Aussehens
und verlangt zunächst eine umfas-
sende Beratung.
Im Bereich der Kosmetik steht da-
bei die Pflege zunächst im Vorder-
grund, da oftmals »Altlasten« be-
handelt werden müssen. Darüber
hinaus muss dafür gesorgt werden,
dass auch künftig die körperliche
Pflege nicht vernachlässigt wird. Dar-
an anschließend stellt sich dann die
Frage nach der Verbesserung des
Aussehens, um eine Verjüngung
oder Verschönerung der Erschei-
nung zu erzielen.
Hier ist nun, neben verschiedenen
Pflege maß nahmen, der kreative Be-
reich der Kosmetik gefragt und des-
halb bietet es sich an, dass hier ins-
besondere der Visagismus zum Ein-
satz kommt Dabei handelt es sich
um die Kunst die Möglichkeiten des
Individuums zu erkennen, ein Ziel zu
definieren und einen Weg darzu-
stellen, wie dieser durch bestimmte
Eingriffe in die Erscheinung zu er-
reichen ist. Die Kosmetik bedient
sich dabei in erster Linie dekorati-
ver Maßnahmen.
Es ist jedoch offensichtlich, dass
auch grundlegende anatomische
Veränderungen sinnvoll wären, um
das angestrebte Ziel der Kundin
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Nachdem die Kundin beim
chirurgischen Lifting war, be-
gab sie sich in die Hände der
Visagistin

Sie bekam einen neuen
Haarschnitt und eine neue
Haarfarbe, was das Gesicht
vorteilhaft betont

Nach einem optischen Lifting
und einem typgerechten Ma-
ke-up, fühlt sich die Kundin
schön und relaxed

zu erreichen. Aus diesem Grund bie-
tet sich die Schönheits Chirurgie als
der ideale Partner an. Mit ihrer Hil-
fe können die Voraussetzungen ge-
schaffen werden, um eine harmoni-
sche Gesamtverbesserung des Aus-
sehens zu erreichen.

Natürliche Verschönerung
steht im Vordergrund

Die ästhetisch-plastische Chirurgie
des Gesichts hat gerade in den
vergangenen zwei Jahrzehnten
große Fortschritte gemacht, indem

sie gelernt hat nicht nur oberfläch-
lich das Gesicht »glatt zu ziehen«:,
sondern es auch in der Tiefe zu ge-
stalten, um dem angestrebten Ziel
einer »natürlichen« Verschönerung

und Verjüngung der Erscheinung
näher zu kommen, muss sie je-
doch auf die Erkenntnisse und Er-
fahrung der Kosmetik zurückgrei-
fen, weshalb der Visagismus sich als
idealer Partner anbietet.
Aus diesem Grund haben die Visa-
gistin Suzanne Skanta und der
Schönheitschirurg Dr. Frank Mug-
genthaler vor zwei Jahren eine Ko-
operation begonnen, um ihre Er-
fahrungen auszutauschen und die-
se gegenseitig in ihre Arbeitswei-
sen einzubeziehen.
Das »forever young« - Konzept von
Suzanne Skanta setzt gezielt Ak-
zente in einem Gesicht, um die ju-
gendliche Ausstrahlung der wichti-
gen Partien Wangen, Augen, Nase,
Mund zu betonen. Ausstrahlung be-
deutet hierbei, neue, optisch sicht-
bare Vitalität zu gewinnen.

Vitalisierende Formung
des Gesichts

Die vitalisierende Gesichtsformung
(vitaiizing face-forming) steht hierfür Suzanne Skanta an erster
Stelle und ist gleichzeitig der

weiterführende optimale Treffpunkt
zwischen der Schönheitschirurgie
und einem wirklich professionellen
Make-up.

Suzanne Skanta hat ein Konzept
entwickelt, mit dem sich die natürli-

chen Gesichtszüge in fast unsicht-
barer Weise liften lassen. Dieses
Konzept nennt sich das Oval-im-
Oval-System und beinhaltet alle we-
sentlichen Schlüssel punkte, ein Ge-
sicht auf optimale, natürliche Weise
mit hoher Ausstrahlungskraft zu be-
tonen.

unterstützt wird dies durch die Ver-
wendung natürlicher Farbtöne aus
dem Maturton-Coloring-System. Pla-
stizität, Symmetrie und professio-
nelle Färb Intensität sind die Gestal-
tungselemente, die hier in das Oval-
system einfließen. Das Ergebnis -
ein optisches Lifting nach dem chir-
urgischen Lifting - neues vitales Le-
bensgefühl für die Patientin.
Durch gezielte Akzentuierung von
Stirn, Augenbrauen, Lidern, Wan-
gen und der Lippen werden diese
entscheidenden Merkmale eines
Gesichts optisch professionell mo-
delliert.

Arbeitstechniken werden
aufeinander abgestimmt

Entsprechend hat auch Dr. Mug-
genthaler seine Op-Technik darauf
abgestimmt, die beiden entschei-
denden Ovale des Gesichts her-
vorzuheben, um ablenkende Berei-
che abzuschwächen,
unter Anwendung der modernen
Op-Techniken ist es ihm möglich,
die Augenbrauen größer und aus-
drucksstarker erscheinen zu lassen.
Dies wird durch ein Anheben der
Augenbrauen und eine Reposition
des Gewebes im oberen Wangen-
bereich erzielt.
Daneben spielt der Hals natürlich
eine entscheidende Rolle. Bedingt
durch den Alterungsprozess bewir-
ken abgesunkene Wangen ein op-
tisches Herunterziehen des Unter-
kieferrandes.
Darüber hinaus ergibt sich oftmals
durch eine vermehrte Fettansamm-
lung und eine Erschlaffung der Mus-
kulatur eine verstärkte Betonung der
Halspartie, welche zu einer Ab-
schwächung der ausdrucksstarken
Gesichtsmerkmale führt.
Im Rahmen eines umfassenden Ge-
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Beim umfassenden Gesichtsiifting
wurde dem Hals besondere
Aufmerksamkeit geschenkt

sichtsliftings wird dem Hals daher
eine besondere Aufmerksamkeit ge-
schenkt, der ünterkieferrand wird
begradigt das überschüssige Fett
entfernt und die Halsmuskulatur ge-
strafft.

Auf diese Weise soll dem Hals sei-
ne unaufdringliche, aber dennoch
für die Gesamterscheinung sehr
wichtige Form wiedergegeben wer-
den, womit die entscheidenden Ge-
sichtsovale ihren Ausdruck zurück-
gewinnen.
Dass dieser Effekt teilweise auch
durch die Kunst der dekorativen
Kosmetik erzielt werden kann, be-
stätigt einmal mehr die enge Ver-
wandtschaft zwischen Visagismus
und Schönheitschirurgie. Geradezu
faszinierend erscheint jedoch die
Perspektive, dass diese beiden Dis-
ziplinen ihre Möglichkeiten so eng
kombinieren.

Gemeinsames Vorgehen
erfordert genauen Zeitplan

um optimale Ergebnisse zu erzielen,
muss die Vorgehensweise plane-
risch und zeitlich aufeinander abge-
stimmt werden.
Am Anfang einer jeden Behandlung
steht die genaue Analyse. Das vor-

Der Unterkiefer wurde begradigt,
überschüssiges Fett entfernt und
die Halsmuskulaturgestrafft

liegende Beispiel zeigt eine 57-jähri-
ge Patientin, die eine umfassende
Verbesserung ihres Aussehens
wünschte. Es bestehen deutliche
Altersveränderugen im Bereich der
Augen, der Wangen, des Mundes
und des Halses.
Bedingt durch das Absacken der
Gesichtsweichteile zeigen die ent-
scheidenden Linien nach unten, wo-
durch nicht nur ein gealterter, son-
dern auch ein negativer Gesamt-
eindruck entsteht
Unter diesen Voraussetzungen er-
geben sich auch für die dekorative
Kosmetik nur begrenzte Möglich-
keiten, eine befriedigende Verbes-
serung zu erzielen.

Festlegen des
Behandlungsziels

Nach Festlegung des Behand-
lungsendziels werden zunächst
durch ein chirurgisches Lifting von
Gesicht und Hals die anatomischen
Strukturen an die Stellen verlagert,
wo sie einmal waren.
Hierdurch werden die jugendlichen
Proportionen wieder hergestellt. Da-
durch bieten sich natürlich auch für
die Kosmetik völlig neue Arbeits-
bedingungen, sich dem Ziel eines

jüngeren, vitaleren Aussehens zu
nähern.
Mit den vielseitigen präparafiven und
technischen Möglichkeiten des Vi-
sagismus können daran anschlie-
ßend durch gezielte Betonungen
und Schattierungen bestimmter
Partien im Gesicht entscheidende
Akzente gesetzt werden. Somit wird
über den Verjüngungseffekt des
chirurgischen Liftings hinaus, eine
VitalisierungdesGesichtsausdrucks
erzielt Die perfekte Verbesserung
des Aussehens der Kundin ist damit
vollendet

Besonders erwähnenswert ist dabei
auch der Beitrag des Haar-Stylisten
und die optimale Auswahl der Klei-
dung und Farben, die genau auf den
Typ der Kundin abgestimmt wor-
den sind.

Weiterführende Beratung für
künftiges Erscheinungsbild

An diesem Beispiel wird deutlich,
dass zur Verbesserung des Ausse-
hens nicht nur einmalige Schritte
wie die Operation und das proffes-
sionelle Make-up gehören, sondern
auch weiterführende Beratung, wie
die Kundin auch künftig ihr äu-
ßerliches Erscheinungsbild verbes-
sern kann. 121
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